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Änderungsantrag zu WP-5

In Zeile 5:
Wir wollen Brandenburgs Wirtschaft klimaneutral machen. Um dieses Ziel zu erreichen, wollen wir klare
und zukunftsfeste Rahmenbedingungen schaffen. Dazu gehört der Ausbau erneuerbarer Energien, die
Entwicklung einer grünen Wasserstoffinfrastruktur und eine starke digitale Infrastruktur. Bald soll mit
grünem Wasserstoff aus der Uckermark in Eisenhüttenstadt grüner Stahl entstehen, aus dem in
Hennigsdorf Züge für den öffentlichen Nahverkehr gebaut werden. Wir wollen es einfacher machen,
örtlich erzeugten Ökostrom auch kostengünstig vor Ort zu nutzen.

Brandenburg ist ein vorwiegend mittelständisch geprägter Industriestandort. Über 110.000 Menschen
arbeiten in über 1.200 Industriebetrieben mit mehr als 20 Beschäftigten Die Industrie ist ein
bedeutender Wohlstandsfaktor in Brandenburg, den wir erhalten, fördern und bei der Transformation
unterstützen wollen.
Gemeinsam mit den Industrie- und Handelskammern wollen wir die Bestandsunternehmen dabei
unterstützen, sich auf die neuen Rahmenbedingungen einzustellen, ihre Energieverbräuche zu
reduzieren oder Energie selbst zu produzieren, Wertstoffkreisläufe umzusetzen und die Klimaneutralität
anzustreben. Dafür setzen wir auf einen Mix aus Beratung und Förderung.
Wir wollen die Entwicklung einer grünen Wasserstoffinfrastruktur. Bald soll mit grünem Wasserstoff aus
der Uckermark in Eisenhüttenstadt grüner Stahl entstehen, aus dem in Hennigsdorf Züge für den
öffentlichen Nahverkehr gebaut werden.
Bei der Neuansiedlung von Unternehmen in modernen Industrien setzen wir insbesondere auf das
Schließen von Wertschöpfungsketten, um Transportwege zu reduzieren und die Wirtschaft in
Brandenburg widerstandsfähiger zu machen. Dabei haben wir auch den Flächenverbrauch im Blick.

Begründung

Auch wenn „Industrie“ im alten Titel des Kapitels genannt wurde, so kam dieser Wirtschaftsbereich im
weiteren Text gar nicht vor. Deshalb finden wir es wichtig, hier einen Absatz einzufügen. Es sind im
Übrigen in Brandenburg nicht die Großkonzerne, die die Industrie prägen, sondern unser Land ist auch
hier mittelständisch geprägt. Das sollten wir nicht vergessen.
Moderne Industrieproduktion, mit integrierter Energieversorgung ist nicht immer auf bestehenden
Gewerbegebieten umsetzbar. Deshalb ist die Entsiegelung von Brachflächen parallel zu verfolgen.
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